
      
 

 

 

curafutura – Die innovativen Krankenversicherer, Gutenbergstrasse 14, CH-3011 Bern, 031 310 01 80, info@curafutura.ch, www.curafutura.ch 

FMH – Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte, Elfenstrasse 18, Postfach 300, CH-3000 Bern 15, 031 359 11 11, info@fmh.ch, www.fmh.ch  

 

Medienmitteilung – Bern, 20. Dezember 2021 

 

Arzttarif: Tarifpartner haben substanziell überarbeitete und finale 
Version des TARDOC zur Genehmigung nachgereicht 

Der Bundesrat hat die Möglichkeit, den Arzttarif nach bald 20 Jahren 
endlich zu ersetzen 

Heute haben die Tarifpartner curafutura (mit SWICA) und die FMH die substanziell überarbei-
tete ambulante Arzttarifstruktur TARDOC in der Version 1.3 beim Bundesrat zur Genehmigung 
nachgereicht. Im Sommer hatte der Bundesrat den Tarifpartnern verschiedene Auflagen zur 
materiellen Überarbeitung gemacht. Diese Auflagen haben die Tarifpartner fristgerecht umge-
setzt: Die neue Version bringt eine Verlängerung der Kostenneutralität, eine Vereinfachung 
des Tarifs und die Erhöhung der Transparenz. Für die Tarifrevision gibt es derzeit keine Alter-
native zum TARDOC, weil kein anderer Tarif genug weit entwickelt ist, um sämtliche ärztlichen 
Leistungen abzubilden. Mit der neuen Version des TARDOC hat der Bundesrat die Möglichkeit, 
den längst veralteten TARMED endlich zu ersetzen. 

Die Verbindung der Ärztinnen und Ärzte FMH vertritt schweizweit 95 Prozent der in der Schweiz täti-
gen Ärzteschaft. curafutura, die innovativen Krankenversicherer, vertritt die Krankenversicherer CSS, 
Helsana, KPT und Sanitas. Mit ihnen und mit SWICA steht die Mehrheit der Versicherer hinter dem 
TARDOC. Somit wird der TARDOC von der Mehrheit der Leistungserbringer und der Kostenträger 
unterstützt.  

Für die ambulante Tarifrevision gibt es keine zeitnahe Alternative zum TARDOC  

Derzeit bietet nur der TARDOC eine flächendeckende ambulante Tarifstruktur, welche die ärztlichen 
Leistungen umfassend, vollständig und dem aktuellen Stand der Wissenschaft entsprechend abbildet. 
Somit gibt es keine zeitnahe Alternative für die Ablösung des TARMED, denn die ambulanten Pau-
schalen sind in ihrer Entwicklung noch nicht weit genug fortgeschritten. Sowohl curafutura als auch 
die FMH befürworten Pauschalen. Sobald diese bereitstehen und vom Bundesrat genehmigt sind, 
können sie die entsprechenden einzeltarifierten Leistungen im TARDOC ablösen.  

Der TARDOC soll so rasch wie möglich eingeführt werden, denn die ambulanten ärztlichen Leistun-
gen werden heute über einen längst veralteten Tarif abgerechnet, der nicht mehr sachgerecht ist. Mit 
der dritten Nachreichung erhoffen sich die Tarifpartner endlich eine Genehmigung im 1. Quartal 2022 
durch den Bundesrat und ein Inkrafttreten des TARDOC per 1. Januar 2023.  

Tarifpartner hoffen auf baldige Prüfung und Genehmigung  

Den beiden bisher nichtbeteiligten Tarifpartner H+ und santésuisse wurde die Möglichkeit geboten, 
sich an der Überarbeitung von TARDOC aktiv zu beteiligen – so wie vom Bundesrat erwartet. H+ ist 
dieser Aufforderung partiell mit der Lieferung aktueller Daten nachgekommen. Gleichzeitig signalisiert 
H+ Bereitschaft, sich nebst den Pauschalen auch für den TARDOC einzusetzen. 

  
Um den Fahrplan des TARDOC nicht zu gefährden, haben die beiden Tarifpartner curafutura und 
FMH die vom Bundesrat gewünschten Nachbesserungen fristgerecht umgesetzt und die überarbei-
tete Version des TARDOC heute beim Bundesrat nachgereicht. Der TARDOC wurde noch weiter ver-
einfacht, neu nummeriert und neu strukturiert, um eine möglichst einfache Anwendung und Naviga-
tion im Tarif zu ermöglichen. Weiter wurde das Kostenneutralitätskonzept inhaltlich ergänzt und auf 
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drei Jahre verlängert. Schliesslich wurden die in den Kostenmodellen hinterlegten Daten aktualisiert. 
Zur Erhöhung der Transparenz haben die Tarifpartner dem Bundesamt für Gesundheit (BAG) eine 
umfassende Dokumentation zum TARDOC in strukturierter Form zur Verfügung gestellt.  

Inzwischen stehen auch wichtige Instrumente und Fachapplikationen bereit, sodass die Rechnungs-
prüfung und -abwicklung noch stärker automatisiert werden kann und massive Vereinfachungen re-
sultieren. Dieser mit der Einführung des TARDOC wichtige Digitalisierungsschritt stärkt sowohl die 
Qualität als auch die Wirtschaftlichkeit der Leistungen. 

Die Tarifpartner curafutura (mit SWICA), die FMH und die MTK (für die UV, IV und MV) erwarten, 
dass ihre gemeinsamen, grossen Anstrengungen der letzten 8 Jahre mit der Genehmigung des 
TARDOC Anerkennung finden. 

 

Auskunft:  

Charlotte Schweizer, Leiterin Abteilung Kommunikation 
Tel. 031 / 359 11 50, E-Mail: kommunikation@fmh.ch  

Simone Hinnen, Leiterin Kommunikation 
Tel. 076 / 373 79 74, E-Mail: simone.hinnen@curafutura.ch   

 

 

 

 

 

 

 

Die FMH vertritt als Berufsverband der Schweizer Ärztinnen und Ärzte über 42‘000 Mitglieder und als Dach-
verband rund 90 Ärzteorganisationen. Sie setzt sich dafür ein, dass alle Patientinnen und Patienten Zugang 
zu einer qualitativ hochstehenden und finanziell tragbaren medizinischen Versorgung haben. 

curafutura 

curafutura ist der Verband der innovativen Krankenversicherer: CSS, Helsana, Sanitas und KPT. curafutura setzt 
sich für ein solidarisch gestaltetes und wettbewerblich organisiertes Gesundheitssystem ein. 
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